
Abfrage Interessenbindungen: Elisabeth Gräb-Schmidt 

1. Berufliche Tätigkeiten (insbesondere Arbeitgeber) 

- W3-Professorin für Systematische Theologie und Direktorin des Instituts für Ethik an 

der Evangelisch-theologischen Fakultät, Eberhard Karls Universität Tübingen (seit 

2010) 

- Fellow am Max-Weber-Kolleg für Kultur- und sozialwissenschaftliche Studien (2013 

und 2016/17) 

- Direktorin des Instituts für Religionsphilosophie an der Johann Wolfgang Goethe-

Universität Frankfurt (2007-2009) 

- Univ.-Professorin für Systematische Theologie, Universität Gießen (2002-2010) 

2. Tätigkeiten in Leitungs- und Aufsichtsgremien, Beiräten und vergleichbaren Gremien 

von öffentlichen Organisationen (z. B. Körperschaften, Anstalten und Stiftungen) und 

von privaten Organisationen und Unternehmen im In- und Ausland 

- 2019-2021 Mitgliedschaft im Wissenschaftlichen Beirat für das Friedensinstitut der EH 

Freiburg (Evangelische Hochschule Freiburg) 

- 2015-2019 Mitglied in der Senatskommission für Grundsatzfragen der Genforschung 

der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) 

- seit 2018 Mitglied im Kollegium für theologische Lehrgespräche der EKHN 

(Evangelische Kirche in Hessen und Nassau) 

- 2017-2021 Vorsitzende des Evangelischen Hochschulbeirats der EKD 

- seit 2013 Mitglied in der Zentralen Ethikkommission der Bundesärztekammer 

(ZEKO) 

- seit 2010 Mitglied im Wissenschaftsrat des Internationalen Zentrums für Ethik in den 

Wissenschaften (IZEW) Eberhard Karls Universität Tübingen 

- seit 2021 Advisory Board Member, Distinctio. Journal of Intersubjective Studies 

- seit 2023 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat der Zeitschrift für medizinische Ethik. 

3. Regelmäßige oder längerfristige Beratungs- oder Expertentätigkeiten für öffentliche 

Stellen und für private Organisationen und Unternehmen auf Bundes- oder Landesebene 

Nein 

4. Leitungstätigkeiten und regelmäßige oder längerfristige Beratungstätigkeiten für in- und 

ausländische Interessengruppen, die im öffentlichen Raum agieren (z. B. 

Nichtregierungsorganisationen) 

Nein 


